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Messer Review: Bauhaus Mora

Norma Outdoor Messer

Hallo Messerfreunde!

Dieses ist mein Beitrag zum pass around der oben genannten und gezeigten Messer.

Messer die unterschiedlicher kaum sein können, zu einem unschlagbaren Preis und für mich auch 

überraschenden Leistung.

Kommen wir erst einmal zu den technischen Daten, die leider nicht ganz vollständig sind und sich 

auf einer Suche im Internet beschränkt haben.

Norma Outdoor Messer:

Abmaße und Daten:

Messer Type 12001-D(D) 2015

 26,2cm Gesamtlänge (mit Messerscheide)

 23,7cm Messerlänge

11,8cmx3cmx3mm Klinge mit einer 9,5cm langen Schneide

Klingenstahl L4, mit 58HRC ( Quelle: chinesische Internetseite mit Messer aus 

gleichem Klingenstahl)

Die Klinge besitzt einen Hohlschliff. Auf den Kanten messen 5° pro Seite

Anschliff sehr ungleichmäßig 25° und 19° pro Seite

Preis: 12,99€

hergestellt durch die Firma HYDRODEC Technologies AG, Wildeshausen



Bauhaus Mora:

Abmaße und Daten:

Morakniv 840 Bauhaus

22,7cm Gesamtlänge ( mit Messerscheide)

21,8cm Messerlänge

10cmx2cmx2mm Klinge mit einer 10cm langen Schneide

Klingenstahl UHB20-C, mit 59-60HRC

Die Klinge besitzt einen Scandi Flachschliff mit 12°pro Seite

Preis: 9,95€

Der erste Anblick, der erste Hautkontakt mit den Messern, vermittelte mir ein Gefühl, welches den 

ganzen Test/ Review hinweg sich nicht veränderte!

Es sind 2 Messer, für den selben Zweck verkauft, aber grundlegend verschieden.

Um mein Fazit vorweg zu nehmen, das Mora ist für mich das bessere und angenehmere Messer!

Wie es dazu kommt soll jetzt folgen.

Beim Griff zum Norma Messer, fällt zuerst das hohe Gewicht negativ auf. Hat man das Messer aus 

der unfunktionalen Scheide gezogen, begrüßt das Messer meinen Zeigefinger mit einem 

eckigen,kantigen Fingerschutz, begleitet von einer unangenehmen Erhöhung auf dem Griffrücken.





Das Messer ist, abgesehen vom Anschliff, recht gut verarbeitet. Die Klinge ist leider nicht 

symmetrisch ausgearbeitet, die Schneide ist nicht zentriert.

Um das Messer hinsichtlich auf Gebrauch und Schnitthaltigkeit zu testen, wurde es von mir auf 20° 

pro Seite auf dem Wicked Edge umgeschliffen.

Dabei machte ich meine ersten Erfahrungen, mit dem mir unbekannten L4 Stahl.

Der Stahl nimmt eine sehr gut Schärfe an, scheint aber im Gefüge inhomogen zu sein und neigt zu 

Ausbrüchen beim Schleifen. Im Outdoor Bereich sollte das nicht weiter stören, wenn man 

Holz,Seile, Pappe oder sonstiges schneidet. Bei feinen Sachen, wie Papier zum Beispiel, ist es sehr 

stark spürbar.





Mit dem neuen Anschliff, der jetzt recht bissig ist, stürze ich mich voller Neugier, Tatendrang und 

Schnitzfreude auf ein 1m x 1cm Rundholz aus Buche. Der erste Schnitt war sehr enttäuschend. Die 

schlechte Klingengeometrie des Messers wird jetzt deutlich spürbar. Nur unter großem 

Kraftaufwand, lassen sich halbwegs große Späne ablösen. Durch die überflüssige Fingermulde in 

der Klinge vergrößert sich der Abstand zwischen Schnittgut und Hand und erhöht somit die 

Hebelwirkung aufs Handgelenk. Nach 400 Schnitten wurde der Test von mir, aufgrund zu starker 

Schmerzen in der Hand abgebrochen.Zum L4 Stahl kann ich im Punkt Schnitthaltigkeit nur 

positives sagen. Vorher wie nachher konnte Druckerpapier ohne Probleme geschnitten werden.

Der erste Kontakt mit dem Mora war ganz anders!! Alles war leicht, rund und weich. Alles macht 

einen soliden und durchdachten Eindruck. Das Messer läßt sich schnell und ohne jede Mühe aus der

Scheide nehmen.

Einmal in der Hand, liegt das Messer sicher Dank rutschfesten Gummi/Kunststoffgriff, da wo es 

soll. Auch mit nassen Händen!

Das Mora ist bei weitem keine Schönheit, aber dafür sehr funktional.

Nun hatte ich das Mora und wieder diesen „Stock“ in der Hand. Schon beim ersten Ansetzen der 

Klinge spürte ich, das ist ein Schneidwerkzeug. Die Klinge gleitet fast durch das harte Holz im 

Gegensatz zum Norma Messer. Die Klingengeometrie ist durchdacht und funktioniert tadellos. 500 

Schnitte und kein Verlust an Performance. Papier, vorher wie nachher, ging spielerisch zu 

schneiden. Der UHB20-C wird auf dem Leder erschreckend scharf und hält diese Schärfe sehr gut. 

Ausbrüchen konnten keine festgestellt werden.



Fast bin ich am Ende meines Reviews angelangt. Der Punkt Tragekomfort sollte bei einem Outdoor 

Messer nicht fehlen. Die Scheide am Norma Messer ist etwas dürftig und besteht aus Stoff, der sehr

flexibel ist. Das Messer ist ständig in Bewegung und schlackert fast schon störend am Gürtel. Das 

Mora besitzt eine feste Kunststoff Scheide, die Dank Gürtelclip sicher sitzt.





Ich hoffe der Review war informativ und hat euch gefallen!

Ich hatte meinen Spaß bei der Sache und möchte an dieser Stelle dem Andreas Chorus danken, für 

die tolle Idee und Initiierung und bin gespannt auf die folgenden Beiträge der teilnehmenden 

Messerfreunde!

P.S. Mögliche Rechtschreibfehler bitte ich zu entschuldigen! :-)

Gruß

Thomas


